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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


Königl. provinzial-Intelligenz⸗Comtoir, im Poft-Local 
. Eingang Plautzengaſſe M338. 


No. 22. Freitag, den 26. Januar 1838. | 
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An gemeldete Srem de. 

Angekommen den 24. Januar 1338. E ’ 

Herr Ober- Amtmann W. Häuſeler von Berlin, die Herren Getsbeſſtzer v. 
Donimierski von Hohendorf v. Schimmelfenning von Kontken, log. im Hotel de 
Berlin. Die Herren Kanſleute E. Koch aus Berlin, Knips aus Frankfurt 6. M., 
Herr Zimmermeiſter Johann Gottfr. Miller, Herr Stadthuͤfer Fechter aus Elbing, 

; * Oberfoͤrſter Wilke aus Drasfen, log. im engl. Haufe. Herr Gutsbeſitzer d. 
awlowski aus Sueimin, log. im Hotel de Thorn. N 5 
Bekanntmachung. In : 
1. Rach der Einrichtung der hieſizen Waſſerkeitung haben nicht allein die 
ſämmtlichen Kunſt- oder hier ſogenannte laufende Waſſer, ſondern auch die dei den 
Grundſtücken ſonſt befindlichen, mit der allgemetnen Brunnen-⸗Waſſerleitung in Ver⸗ 
bindung stehenden Pumpenwaſſer ihre Ausmuͤndung in die Straßen⸗Trummen und 
Slindbrunnen; hieraus geht hervor, daß die ſo häufig vorkommenden Beſchwerden 
über Ueberſchwemmung der Keller und Souterrains und anderer Räume, zuerſt 
don einem mit dieſem Waſſerleitungs⸗Syſtem befansten Beamten techniſch unterſucht 
und von dieſem die Mittel zur Abhilfe angegeben werden muͤſſen. — 

Es haben die detheiligten Bürger und Einwohner daher in dergleichen vor ⸗ 
kommenden Faͤllen nicht an die Polizei- Behörde oder die Diſtrikts⸗Polizei⸗Beamten, 
ſondern zuerſt an den Roͤhrenmeiſter Herrn Richter als competenten Sachverſtaͤndi⸗ 
gen zu wenden und erſt wenn die nach feinem Gutachten nöthigen Abhilfsmittel 
don dem Betheiligten nicht in Ausführung gedracht werden, unter Einreichung des 
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Gutachtens deſſelben, die poltzeiliche Hilfe wegen etwa wöthiger. Beſchaffeng den 
Vorfluth nach zuſuchen. 3 
Dies 1 Publiko zur Belehrung und Achtung bekannt gemacht. 


Danzig, den 6. Fedruar 1830. 5 
f ; Rönigl. Polizei - Praͤſident. 
Vorſtehende Bekanntmachung aus dem Intetligenz⸗Vlatte NE 11. pro 1830, 
wird zur Befolgung hierdurch wiederholt in Erinnerung gebracht. 
: Danzig, den 22. Januar 1838. 5 8 
Königl. Polizei ⸗ Direktorium. 
ö 1 Bee 7 
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AVERT ISS E ME NT. 
Holz⸗Lizitation im Grebiner Walde. 
2. Am Donnerſiage den 1. Februar 1838 Vormittags 9 Uhr, ſollen im 
Srebiuer Walde * 
115 Eicken, 
477. Buchen, 
324 Ruſtern, 
203 Eſchen, 
: 59 Ahorn, \ 
5 15 Weiden > ? 
nebſt einer Parthie Stangen und Strauch, oͤffentlich an den Meiſtbietenden derkauft! 
werden. Die Bedingungen werden im Ltcitations⸗Termin mitgetheilt werden. 
Danzig, den 20. Januar 1838. 
Oberbuͤrgermeiſter, Bürgermeifter und Kath. 
— — hu nn TEE ERNÄERTDNETENENE Atre 
Entbin dungen. ö 
8. Heute den 23. um 8 Uhr Abends wurde meine liebe Frau von einer ge, 
ſunden Tochter glücklich entbunden. Solches zeige ich meinen Freunden und Des 
kannten ganz ergebenſt an. ? C. Spiitka. 
4. Die heute Morgen um 1. Uhr erfolgte glückliche Entoindung meiner lieben 
Frau von einem geſunden Toͤchterchen, beehre ich mich hiemit meinen Verwandten 
und Zrcunden ergebenſt anzuzeigen. Gerhard Conwentz. 
St. Albrecht, den 24. Januar 1838. i ö 
f & o RD e s f 4 . l. f 
5. Sanft und ruhig entſchlummerte zum beſſern Erwachen heute Machmiktags 
um 5 Uhr unfere in nigſt geltebte Mutter, Schwiegermutter 7 ae 15 
wittwete Frau Anna Dorothea Boldt geb. Ehlert, im 6iſten Lebensjahre am 
galtriſch nervöſen Fieber. Dieſe Anzeige unſern Freunden und Bekannten, mit der 
Bitte um ſtille Theilnahme. 8 Die Hinterbliebenen, 
Danzig, den 24. Januar 1838, 
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Citerariſche An 3e ige. a 
6: So eben iſt erſchienen und in allen Luch zandlungen zu haben (vorrähig 
dei S. Anhuth, Langenmarkt 132.) 5 7 . 

1 a 1 
h EO me le. 
Collection de poesies -religieusses €t morales. 
Livre de devotion a Fusage de tous les cultes. 8. roch. 1 Thlr. 10 Sgr. 
Wir bieten hiermit dem Publikum, eine Sammlung religiöfer. Gedichte aus der 
neuern und neueſten, franzoͤſiſchen Literatur, die ſich durch eine zweckmaͤßige Aus⸗ 
wahl beſonders empfehlen, die Ramen: Alpli. de Lamartine, V. Hugo, J. B. 
‚Rousseau, St, Beuve, Mad. Destordes- Valmore ete. bürgen für ihren innern 
Gehalt. Wir haben durch gefällige äußere Ausſtotrung den innern Werth zu erhoͤ⸗ 
hen geſucht und koͤnnen es den Freunden franzoͤſtſcher Poeſſe als eine angenehme 
Erholungs⸗Lectüre in eruſten Stunden empfehlen. : f 

— — — Eu — nn en 
8 A n 3 e gen. 

75 100 Thaler Belohnung. 1 
, Vorgeſtern Abend zwiſchen 6 und 7 Uhr in mir aus meinem Wagen anf dem 
Wege von hier nach Dirſchan ein Meifeteffer von ſchwarzem Leder in grauer Line 
wand, worin ſich 
* 120 A in Kaſſen⸗Anweiſungen a 1 bis 5 g, 
60 „Preuß. Courant und. 2 i 

13 Stück Silber ⸗Rubel, a : = 

ſo wie mehrere Kleidungsſtücke und Waͤſche und ein Winiſterial- Paß für mich im 
Monat October 1837 auf 1 Jahr gültig in Berlin aus geſtellt, zur Reiſe über 
Danzig nach Warſchau zuletzt am 23. Januar c. hieſelbſt nach Koͤnigsberg vifire, 
entwendet. \ 

Demjenigen, der dieſen Dlebſtahl dergeſtalt ermittelt, daß ich das mir geſtoh⸗ 
lene Gut ganz oder zum größten Theil wieder erhalte, und die Diebe zur Beß ra- 
fung gezogen werden koͤnnen, ſichere ich obige Belohnung au 

Danzig, den 25. Januar 1838. Koch, Kaufmann aus Berlin, 

hieſeldſt im engliſchen Haufe loͤgirend. 
8. 2000/ %% werden auf ein ſicheres laͤndl. Grundſtück, ohne Einmiſchung ge⸗ 
ſucht und verſiegelte Adteſſen deb halb mit II. B. ſignirt, im Intell.⸗Comtoir ein 
zureichen gebeten. 5 ke 
9. 450 A konnen fofort auf ein Sicherheit gewaͤbrendes Grundſtück zur 
. begeden werden durch den Commiſſienair Kalowski, Hundegaſſe 


10. u einem einträglechen ſſchern Handelsgeſchaͤft wird ein Theilnehmer mit 
wenigen Beitrag geſucht. Das Nähere Fiſchmarkt W 1589. bei Paulun. 

11. Masben = Anzüge, noch einige recht elegante für Herren, ſind zu Haben 
Srauen- und Pfaffengaffen⸗Ecke W 528. - €. Martens. 
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Vermiethas ges. 

12. Vorſtaͤrtſchen Graben 2 178. iſt eine Wohygelegenheit, deſtehend aus 

2 Studen, Kammer un) Küche zu vermiethen und Dilera zu beziehen. 

13. Langenmarkt 452. find 2 Zimmer mit Meubeln an einzelne Herren 

zu vermiethen und ſogteich zu beziehen. 8 

14. Jopengaſſe AP 745. iſt eine Wohngelegenheit in dem Hintergebaͤude zu 

ver niethen und WM 714. zu erfragen, 

15. Heil. Gelagaſſe * 758. it ein Pferdeſtall nebſt Wagenremiſe zu vermie⸗ 

then und Jopengaſſe . 714. zu erfragen. f B 

16. Das ſehr logeable Wohnhaus Pfefferſtadt M 127. worin 5 deeorirte 

Stuben, Kühe, Keller, Böden, Hof und Holzremiſe ſich befinden, iſt Ditern zu 

rermiethen. Hierüber erhaͤlt man nähere Nachricht Breitgaſſe * 1234., gegenüber 

der Faulengaſſe. 35 ; 

17. Langenmarkt W 444. iſt eine große Comtoirſtube nebſt Kammer zu Oſtern 

oder auch gleich zu vermiethen. Das Nähere daſelbſt. 

18. Heil. Beiftgaffe M 761. iſt ein Oberſaal mit einer Bodenkammer an eine 

einzelne Dame oder Herrn zu vermiethen. 5 

—ů —— — — — — — 
Sachen zu derk aufen in Danzig. 

Mobilla oder bewegliche Sachen, 


10. Feine Larven in großer Auswahl empfiehlt 

a F. W. Ewert, Langgaſſe M 363. 
20. Zu den jetzt hler angehenden Maskenbaͤllen empfehle ich Gold- u. Silber 
Franzen, Treſſen und Flittern, wie auch billige Bänder in ſchoͤner Auswahl. 

J. B. Zirſchſon, Langgaſſe N 406. 

21. Echt blauſchwarze und couleurte Seidenzeuge erhielt in großer Auswahl und 
zu ſehr billigen Preiſen F. L. Fiſchel, Langgaſſe AZ 401. 
22. Die beſten doll. Vollhreringe in 516 und 732, pommerſche große marinirte 
Neunauzen, Tafelbouillon, reife Citronen zu 74 Sgr. bis 172 Sar., dundertweiſe 
diliger, Apfelſinen, kleine trockene Zuker⸗Schookenkerne, Kirſchkreide, geſchaͤlte ganze 


Aepfel, Birnen, große Feigen, groge blaue Muscattraubenroſinen, feine Schaalman⸗ 
deln, echte ital. Macaront, alle Sorten deſte weiße Wachslichte, echten engliſchen, 


Parmaſan⸗, Limburger, Schweißer und Edamer Schmandkaͤſe, erhält man dei 
| . Jantzen, Gerbergaſſe M 63. 
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